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Amt Lebus 28. Oktober 2014 
Gemeinde Treplin 

Niederschrift  
über die Sitzung der Gemeindevertretung Treplin  

öffentlicher Teil 

Sitzungstermin: Montag, den 27.10.2014 

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 

Sitzungsende: 21:50 Uhr 

Sitzungsort: Amtsscheune Treplin, Lindenstraße 9 a, 15236 Treplin 

Anwesend: 
 
Vorsitzender 
Herr Joachim Kretschmann    
 
Gemeindevertreter 
Frau Annett Kaap    
Herr Dako Kaap    
Herr Mike Lipke    
Herr Timo Lück    
Frau Sabine Rosslau    
Herr Horst Wamser    
 
Märkische Oderzeitung 
Frau Ines Rath    
 
Amtsverwaltung 
Herr Dieter Maeß    
 
Schriftführung 
Frau Undine Schulz    

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

   1. Zur Geschäftsordnung 
   1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
   1.2. Feststellung von Ausschließungsgründen 
   1.3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
   1.4. Einwendungen gegen die Niederschrift öffentlicher Teil vom 16.09.2014 
   1.5. Auswertung der Niederschrift öffentlicher Teil vom 16.09.2014 
   2. Einwohneranfragen 
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   3. Beratung und Beschlussfassung zur Satzung der Gemeinde Treplin zur Umlage der Ver-
bandsbeiträge des Gewässer- und Deichverbandes "Oderbruch" und des Wasser- und 
Landschaftspflegeverbandes "Untere Spree" (GT/186/2014) 

   4. Sonstiges 

Nicht öffentlicher Teil 

   5. Einwendungen gegen die Niederschrift nicht öffentlicher Teil vom 16.09.2014 
   6. Auswertung der Niederschrift nicht öffentlicher Teil vom 16.09.2014 
   7. Grundstücksangelegenheit 
   8. Personalangelegenheit (GT/185/2014) 
   9. Sonstiges 
 

Öffentlicher Teil 

1. Zur Geschäftsordnung 
1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
Die Einladungen sind allen Gemeindevertretern ordnungs- und fristgemäß zugegangen. Bean-
standungen werden nicht erhoben. 
 
1.2. Feststellung von Ausschließungsgründen 
Ausschließungsgründe wurden von keinem Gemeindevertreter angezeigt. 
 
1.3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 7 von 7 Mitgliedern der Gemeindevertretung sind anwe-
send. 
 
1.4. Einwendungen gegen die Niederschrift öffentlicher Teil vom 16.09.2014 
Abänderungsanträge werden nicht gestellt, somit ist die Niederschrift genehmigt. 
 
1.5. Auswertung der Niederschrift öffentlicher Teil vom 16.09.2014 
Straßenbeleuchtung: 
Es wird erneut um Mitteilung gebeten, wie die unterschiedlichen Stückpreise der Lampen zu-
stande gekommen sind, da diese Frage nicht beantwortet wurde. 
 
Herr Kretschmann bittet um Übersendung einer Aufstellung bzw. Übersicht der Kosten der 
Straßenbeleuchtung für die Jahre 2012, 2013 und 2014. 
 
Die Straßenbeleuchtung geht jetzt bei Sonnenaufgang und Sonnenuntergang an bzw. aus. Dies 
sollte jedoch mit einer Stunde Zeitverzögerung geschehen, regt Herr Kretschmann an. 
 
Ferner bittet er um eine Übersicht oder Kalkulation, wieso die Kosten einer neuen Lampe fast 
gleich sind mit einer Neuverlegung + Mast + Lampe. 
 
Herr Kretschmann bittet das Amt Lebus um eine Aufstellung, wieviel Zahlungseingänge (Anlie-
gerbeiträge Straßenbeleuchtung) und wieviel Widersprüche von den Einwohnern eingegangen 
sind. 
 
Frau Bastian wird gebeten, zur nächsten Gemeindevertretersitzung alle noch anstehenden Fra-
gen zur Straßenbeleuchtung zu vor Ort zu beantworten. 
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Altkleidercontainer: 
Es ist auch noch nicht geklärt, wer den Altkleidercontainer am Ortseingang aufgestellt hat.  
 
Herr Lipke bittet um Mitteilung, warum vom 16.09.2014 (letzte GV) bis heute diese Fragen nicht 
geklärt wurden. 
 
2. Einwohneranfragen 
Keine. 
 
3. Beratung und Beschlussfassung zur Satzung der Gemeinde Treplin zur Umlage der 

Verbandsbeiträge des Gewässer- und Deichverbandes "Oderbruch" und des Wasser- 
und Landschaftspflegeverbandes "Untere Spree" (GT/186/2014) 

Es wird die aktuelle Satzung der Gemeinde Treplin zur Umlage der Verbandsbeiträge des Ge-
wässer- und Deichverbandes „Oderbruch“ und des Wasser- und Landschaftspflegeverbandes 
„Untere Spree“ an alle Gemeindevertreter verteilt. Herr Maess erläutert diese und erklärt, dass 
die §§ 2 und 6 aufgrund von Gesetzesänderungen neu gefasst wurden und die Beiträge nun-
mehr nach dem Vorteilsprinzip berechnet wurden. 
 
Herr Kretschmann verliest die Beschlussvorlage. 
 
Beschluss-Nr.:14-10/2014 
Die Gemeindevertretung beschließt die vorliegende Satzung der Gemeinde Treplin zur Umlage 
der Verbandsbeiträge des Gewässer- und Deichverbandes „Oderbruch“ und des Wasser- und 
Landschaftspflegeverbandes „Untere Spree“ (Gewässerunterhaltungsumlagesatzung) (Anlage). 
 
Die korrigierten Beitragsbescheide werden 2015 versendet. 
 
Abstimmungsergebnis:    Ja: 7    Nein: 0    Enthaltung: 0 
 
4. Sonstiges 
Herr Kretschmann informiert: 
 

- Haus- und Straßensammlung vom Volksbund Dt. Kriegsgräberfürsorge vom 1.11. – 
30.11.2014 (Liste liegt zur Bürgermeistersprechstunde aus) 

- Jugendfeuerwehr ist Landesmeister geworden, die Gemeinde Treplin hat sich an den 
Kosten für T-Shirts beteiligt 

- Dorffest war sehr erfolgreich 
- Der Dorfentwicklungsverein möchte am 01.11.2014 einen Tanzabend in der Amtsscheu-

ne veranstalten. Wenn diese Veranstaltung gut besucht wird, soll es zu regelmäßigen 
Tanzabenden kommen gegebenenfalls sollen diese dann in der Gaststätte „Glück Auf“ 
stattfinden. 

- nächste Krimischeune findet im November statt 
- 30.11.2014 findet der 1. Advent in der Kirche Treplin statt 
- nächste Gemeindevertretersitzung am 15.12.2015 

 
Winterdienst: 
Es wird nochmals um Beantwortung der Frage zu den Rechtsverhältnissen gebeten, wenn der 
Gemeindearbeiter Schnee von nicht kommunalen Flächen räumt bzw. bei Privatpersonen ge-
gen Rechnung.  
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Das Amt wird um Mitteilung gebeten, wer für die Schneeräumung des Gehweges von der 
Frankfurter Straße 11 bis zur Kreuzung zuständig ist. 
Herr Kretschmann teilt mit, dass die Gemeinde Treplin einen Vertrag für Schneeräumungsarbei-
ten mit einer Firma hat und fragt an, ob die Hälfte der Fahrbahn mit geräumt werden muss, 
wenn keine befestigten Gehwege vorhanden sind (Anliegerstraßen). 
 
Amtsscheune/Krimischeune: 
Frau Roßlau bittet die Gemeindevertreter zu klären ob noch 40 tiefe Teller für die Amtsscheune 
nachgekauft werden können. Ferner hat die Krimischeune im letzten Jahr eine Anfrage gestellt, 
30 Stühle nachzukaufen. Diese Bestuhlung soll in der Haushaltsplanung 2015 mit eingeplant 
werden, so Herr Kretschmann. Nach Diskussion der Gemeindevertreter sind diese sich einig, 
dass noch 40 Teller gekauft werden können. 
 
Der Bund der Kriminalisten hat kein Interesse mehr an der Anmietung der oberen Etage in der 
Amtsscheune. Herr Lipkte merkt an, dass für diese Räume ein Makler beauftragt werden sollte. 
Hier muss vorab geklärt werden, wer die Kosten für diesen trägt. Herr Kretschmann schlägt vor, 
in einer Klausurtagung am 17.11.2014, 19.00 Uhr abzuklären, was für Kosten bei einer kommer-
ziellen Vermarktung auf wen zukommen werden.  
 
Das Amt Lebus wird bis 17.11.2014 um Mitteilung dazu gebeten!  
 
Jahresabschlüsse: 
Herr Lipke fragt an, wie weit die Jahresabschlüsse sind. Priorität hat im Moment der Amtshaus-
halt, so Herr Maess. Der Jahresabschluss 2010 ist bereits in Arbeit, wird voraussichtlich nächste 
Woche weiter bearbeitet. Die Anlagenbuchhalterin ist den ganzen Tag mit den Abschlüssen be-
schäftigt, auch Herr Maess arbeitet halbtägig daran. Im November kommt Frau Stolpe zurück, 
auch sie wird an den Jahresabschlüssen arbeiten. 

 

 

 

 

Joachim Kretschmann 
Vorsitzender 
der Gemeindevertretung 
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